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bad herrenalb
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die trinkbrunnen sprudeln 
wieder!

sonntagskonzert: dealers 
in dreams am 18. Juli im 
Kurpark

Platzkonzert: musikverein 
bad herrenalb-Gaistal am 
20. Juli im Kurpark

Vorverkauf läuft: 
abba on stage am 23. Juli
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Don’t worry 
 be happyEin musikalisch- 

satirischer Abend

Tickets unter: www.badherrenalb.de/veranstaltungen

be happybe happybe happybe happy

Tickets unter: www.badherrenalb.de/veranstaltungen/veranstaltungen/

be happybe happybe happybe happy
27.7. + 28.7.2021 
Kurhaus Bad Herrenalb 

OPENOPEN
AIR
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amtliche bekanntmachungen

Wo finde ich Infos zur Corona-Krise?

 
Für mehr 
Corona-Infos 
QR-Code mit 
dem Handy 
scannen.

Tagesaktuelle Infos, Verordnungen und All-
gemeinverfügungen werden auf der Web-
seite www.badherrenalb.de/de/aktuel-
les/corona/ und auf www.facebook.com/
stadtbadherrenalb veröffentlicht.
Das Landratsamt Calw veröffentlicht Coro-
na-Infos auf der Webseite www.kreis-calw.
de/service-Verwaltung/service/Informa-
tionen-zum-Coronavirus/ und das Land 
Baden-Württemberg auf der Webseite 
www.baden-wuerttemberg.de/de/ 
service/aktuelle-infos-zu-corona/.

Impftermine können online auf der Webseite www.impf-
terminservice.de und telefonisch unter der Nummer 
116117 gebucht werden. 

Die Rufnummer 116117 ist außerdem die Nummer des ärzt-
lichen bereitschaftsdienstes. Das Gesundheitsamt des 
landkreises Calw erreichen Sie telefonisch mo. bis do. von 
8 bis 16 Uhr und Fr. von 8 bis 13 Uhr unter der Rufnummer 
07051 160-160.

Wir empfehlen Ihnen, sich die links als lesezeichen zu set-
zen und die telefonnummern abzuspeichern, um schnell 
darauf zugreifen zu können. 

Gebührensatzung 
für die benutzung der Kindertageseinrichtungen  
der stadt bad herrenalb
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit §§ 2 und 13, 19 des Kommunalabga-
bengesetzes (KAG) sowie in Verbindung mit §§ 22, 24, 90 und 97 
a des Sozialgesetzbuches (SGB) Achtes Buch (VIII) sowie in Ver-
bindung mit § 6 des Gesetzes über die Betreuung und Förderung 
von Kindern in Kindergärten, anderen Tageseinrichtungen und 
der Kindertagespflege (Kindertagesbetreuungsgesetz – KiTaG), 
jeweils in der derzeit gültigen Fassung, hat der Gemeinderat am 
23.06.2021 folgende Satzung beschlossen:

§1
träger

Diese Gebührensatzung gilt für alle Kindertageseinrichtungen, 
welche von der Stadt Bad Herrenalb als Trägerin betrieben werden.

§2
Gebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner sind
1. Die Eltern und Erziehungsberechtigten des Kindes, die das 

Sorgerecht des Kindes haben, beziehungsweise in deren 
Haushalt das Kind lebt,

2. Sonstige Personensorgeberechtigte,
3. Nicht Personensorgeberechtigte, wenn sie das Kind nach § 33 

SGB VII in Vollzeitpflege betreuen,
4. Die Person, die das Kind in der Einrichtung angemeldet hat.
(2) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner

§3
erhebungsgrundsatz und Gebühren

(1)  Für die Inanspruchnahme eines Betreuungsplatzes, in einem 
Kindergarten oder einer Kinderkrippe erhebt die Stadt Bad 
Herrenalb Benutzungsgebühren, sie werden für 12 Monate im 
Jahr erhoben.

(2)  Die Gebühren werden je Kind, das einen Betreuungsplatz in-
nehat, erhoben. Die Betreuungsgebühren werden abhängig 
von Art und Umfang des Betreuungsangebots bemessen.

(3)  Für die Kleinkinderbetreuung in Krippen und altersgemisch-
ten Gruppen gelten folgende Gebühren

a. Beiträge für die U3-Kinderkrippen mit Verlängerten Öffnungs-
zeiten

Gebühr 2021/22
1. Kind 260 €
2. Kind 218 €
3. Kind 174 €

4. Kind und weiteres Kind 69 €

       b. Beiträge für die U3-Kinderkrippen mit Ganztagesbetreuung

Gebühr 2021/22
1. Kind 376 €
2. Kind 336 €
3. Kind 276 €

4. Kind und weiteres Kind 130 €

(4) Beiträge für Kindergartenkinder
       a. für die Verlängerten Öffnungszeiten

Gebühr 2021/22
1. Kind 149 €
2. Kind 113 €
3. Kind 76 €

4. Kind und weiteres Kind 25 €

       b. für die Ganztagesbetreuung

Gebühr 2021/22
1. Kind 256 €
2. Kind 191 €
3. Kind 153 €

4. Kind und weiteres Kind 64 €

(5)  Die Änderung der Gebühren und die Umstellung auf anderes 
Gebührensystem bleiben dem Träger überlassen.

(6)  Eltern bzw. Erziehungsberechtigte, für die aufgrund ihrer Fa-
milien- und Einkommensverhältnisse die Zahlung der Benut-
zungsgebühren eine zu starke finanzielle Belastung bedeutet, 
können im Rahmen des Sozialgesetzbuchs oder des Kinder- 
und Jugendhilfegesetzes (SGB VIII) beim Sozial- und Jugend-
amt die Übernahme der Gebühren beantragen. 

(7)  Der Beitrag ist in der jeweils festgesetzten Höhe von Beginn 
des Monats an zu entrichten, in dem das Kind an der Einrich-
tung aufgenommen wurde. Dieser Beitrag ist bis spätestens 
zum 5. des Monats zu entrichten.

§4
entstehung und Fälligkeit der betreuungsgebühren

(1)  Die Gebührenschuld entsteht mit dem vereinbarten Termin 
der Aufnahme in die Einrichtung. Grundsätzlich werden die 
vollen Betreuungsgebühren für jeden angefangenen Monat 
erhoben.

(2)  Bei Abmeldung eines Kindes ist der Elternbeitrag bis zum 
Ende des Monats zu entrichten, in dem das Kind abgemeldet 
wurde.

(3)  Der Elternbeitrag ist eine Beteiligung an den gesamten Be-
triebskosten der Einrichtung und ist deshalb auch während 
der Ferien der Einrichtungen, bei vorübergehender Schlie-
ßung, bei längerem Fehlen des Kindes und bis zur Wirksam-
keit einer Kündigung zu bezahlen. Für Schulanfänger ist die 
Gebühr bis zu dem Monat, in dem die Sommerferien der Ein-
richtung beginnen, zu entrichten. Bei Schuleintritt während 
des Kindergartenjahres ist die Gebühr bis zur Beendigung des 
Vertragsverhältnisses zu entrichten.

§5
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 01.09.2021 in Kraft
Bad Herrenalb, den 24.06.2021

Klaus Hoffmann
Bürgermeister
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trinkbrunnen sprudeln wieder

die trinkbrunnen im Kurpark und auf dem rathausplatz, 
die wegen Corona aber auch wegen Frostgefahr über 
die Wintermonate pausieren mussten, sprudeln über die 
sommermonate wieder.
dies ist ein kostenloser service der stadtwerke bad her-
renalb Gmbh für sie.

 
Trinkbrunnen in der Vorbereitung  
Foto: Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH

Gemeinschaft der Energieberater
im Landkreis Calw e.V.

Wir informieren sie auch jetzt:  
telefonische energie-erstberatung
Wir halten unseren Service für Sie aufrecht und möchten Sie auch 
weiterhin zu allen Fragen der energetischen Sanierung Ihrer Im-
mobilie, den Möglichkeiten zur Energieeinsparung und dem Ein-
satz erneuerbarer Energien beraten. Welche Schritte führen zur 
optimalen energetischen Sanierung? Wie können erneuerbare 
Energien in Ihrem Gebäude sinnvoll eingesetzt werden, welches 
Heizsystem passt zu Ihnen und Ihrem Haus, und welche Förder-
mittel gibt es dafür? Diese Fragen können sehr gut auch in einem 
telefonischen Beratungsgespräch geklärt werden. Rufen Sie in 
unserer Geschäftsstelle unter Tel. 07051-9686100 an (erreichbar 
Mo.-Fr., 8-12 Uhr) und vereinbaren Sie ein Beratungsgespräch. Wir 
geben Ihr Anliegen an einen unserer Energieberater weiter, die-
ser wird Sie innerhalb einer Woche kontaktieren, um Ihre Fragen 
zu beantworten.
Weitere Informationen zum Thema und unsere Energiespartipps 
finden Sie auf unserer Internetseite www.energieberatung-calw.
de, schauen Sie doch gleich mal rein!

Unser energiespartipp im Juli:
tipps für kühle vier Wände in haus und Wohnung
(Quelle: Verbraucherzentrale)
#1: Früh morgens lange lüften
Der wohl wichtigste Faktor beim Lüften ist der Zeitpunkt. Im 
Hochsommer empfiehlt es sich, vor allem morgens und abends 
die Fenster zu öffnen. Die Lüftung und Abkühlung darf nicht zu 
kurz ausfallen, denn Wände, Möbel und andere Gegenstände 
speichern Wärme. Tagsüber sollten die Fenster nur kurz geöffnet 
werden, um frische, sauerstoffhaltige Luft hineinzulassen. Ein zu-
sätzlicher Kühleffekt entsteht dadurch nicht. Je länger die Fenster 
tagsüber offenstehen, desto mehr Hitze gelangt ins Innere.
#2 Für schatten sorgen
Wenn die Wohnräume nicht im Schatten liegen, ist ein Sonnen-
schutz zu empfehlen - beispielsweise blickdichte Vorhänge oder 
Rollläden. Denn: Je mehr Sonnenlicht in die Räume gelangt, des-
to stärker heizt sich das Zuhause auf. Hilfreich sind auch Sonnen-
schutzfolien, die meist getönt sind und von innen auf dem Glas 
angebracht werden.
#3: luft in bewegung bringen
Ein Ventilator sorgt zwar nicht dafür, dass die Luft kühler wird. 
Dennoch hat er einen Vorteil: Er bringt die Luft in Bewegung. Das 
sorgt dafür, dass die Verdunstungskälte - also der Feuchtigkeits-
film auf der Haut, der verdunstet und dadurch die Haut kühlt - auf 
der Haut verstärkt wird. Ein feuchtes Tuch über dem Ventilator 
verstärkt diesen Effekt.
#4 stand-by-modus ausschalten und hitze in der Wohnung 
loswerden
Ein Wärmeerzeuger im Sommer wird häufig vergessen: Elektro-
geräte produzieren Wärme, auch wenn sie nur im Stand-by-Mo-
dus sind. Daher sollten an besonders heißen Sommertagen alle 
Geräte, die nicht benötigt werden, vom Strom genommen wer-
den. Dazu zählen Computer, Spülmaschine, Fernseher, Föhn oder 
Wäschetrockner.
#5: Fassadendämmung hilft langfristig
Im Winter geht es darum, die Wärme im Haus zu halten - im Som-
mer soll sie dagegen draußen bleiben. Beides schafft eine gute 
Dämmung: Sie verhindert nicht nur, dass Wärme von innen nach 
außen gelangt, sondern auch umgekehrt. Bei starker Hitze im 
Sommer bleiben die Wohnräume so kühler - eine Klimaanlage, 
die oft viel Strom verbraucht, ist damit oftmals nicht notwendig.
#6 Kahle Flächen begrünen
Dächer, gepflasterte Flächen, Fassaden oder Sichtschutzzäune 
heizen sich in der Sonne auf und geben die Wärme nachts ab. Die 
Begrünung dieser Flächen wirkt solchen Hitzeinseln entgegen, 
denn Pflanzen kühlen die Umgebungstemperatur durch Ver-
dunstung und Schatten.

nachrichten und Informationen

Öffnungszeiten
Unsere Öffnungszeiten seit dem 12. Juli 2021:
mineraltherme 30° C / 35° C
Montag - Donnerstag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Freitag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
WellnessWelt & saunabereich (eingeschränkt)
Montag geschlossen
Dienstag – Donnerstag 13:00 – 19:00 Uhr
Freitag 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag – Sonntag 09:00 – 22:00 Uhr
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Kommunale Jugendarbeit

Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 5006581, E-Mail vk.jugendreferentin@gmail.com
Jugendtreff
Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 - 16 Uhr 
(Ansprechperson Virginia Klumpp)
Freitag ab 7 Jahren von 15 - 18 Uhr 
(Ansprechperson Simone Wacker, Tel. 51945)
Wichtiger hInweis: Aufgrund der Corona-Pandemie ist der Ju-
gendraum nicht automatisch zu den genannten Zeiten geöffnet. 
Bitte die Öffnungszeiten telefonisch bei Frau Klumpp oder Frau 
Wacker nachfragen.

sonstige Informationen

mit schwung und beruflichem erfolg in die  
2. Jahreshälfte
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Nordschwarzwald ermutigt 
Frauen, besonders im Hinblick auf ihre Alterssicherung, ihre be-
ruflichen Perspektiven nicht aus den Augen zu verlieren. Auch 
unter erschwerten Bedingungen, ist ein beruflicher Neustart oder 
eine Neuorientierung möglich. Wie erklärt die Kontaktstelle Frau 
und Beruf in Form einer Telefon- oder Videoberatung. Die umfas-
sende und unbürokratische Beratung ist dabei vor allem Hilfe zur 
Selbsthilfe. Sie unterstützt Frauen dabei, ihren eigenen Berufs-
weg zu finden und konkrete Schritte zu planen. Die Beratung ist 
umfassend, neutral und vertraulich.
das individuelle beratungsgespräch dauert etwa 1 stunde 
und ist kostenfrei.
Das Angebot umfasst: 
•	 Einzelberatungen zu allen Fragen des beruflichen Wiederein-

stiegs, der Neuorientierung, des Aufstiegs oder der Weiterbil-
dung

•	 Einstiegs- und Orientierungsberatung für Existenzgründerin-
nen

•	 Hilfestellung bei Bewerbungen und Arbeitsplatzsuche
Termine sind nach telefonischer Anmeldung oder per mail möglich. 
Mehr Informationen unter www.frauundberuf-nordschwarzwald.
de.
Anmeldung & Kontakt:
Kontaktstelle Frau und Beruf Nordschwarzwald
Tel.: 07452 930-110
E-Mail: sanwald@pforzheim.ihk.de
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Nordschwarzwald ist ein Teil des 
Landesprogramms Kontaktstellen Frau und Beruf Baden-Würt-
temberg. Sie wird wesentlich vom Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Wohnungsbau Baden-Württemberg gefördert. Von der 
Industrie- und Handelskammer (IHK) Nordschwarzwald wird sie 
getragen und mitfinanziert. 

digital bewerben – bewerbungsverfahren und  
Vorstellungsgespräch online meistern
Kostenfreie Online-Veranstaltung am 20.07.2021 um 16 Uhr
In der heutigen Zeit wünschen sich Unternehmen immer häu-
figer eine Online-Bewerbung per E-Mail, Formular oder Bewer-
ber-Homepage. Genau wie bei einer postalischen Bewerbung 
müssen dabei gewisse Formalien eingehalten werden, um die 
Chancen auf eine Einladung zum Vorstellungsgespräch zu er-
höhen. Unser Referent und Digitalisierungsexperte Patrick Walz 
vom Digital Hub der IHK Nordschwarzwald, wird erklären, was 
man bei einer digitalen Bewerbung beachten muss und wie man 
durch digitale Tools sogar mehr Persönlichkeit und Individualität 
in seine Bewerbung einfließen lassen kann als bei der klassischen 
Bewerbung. Eine neue und innovative Möglichkeit bietet z.B. ein 
Bewerbungsvideo oder eine eigene Bewerbungshomepage, um 
sich positiv zu präsentieren und hervorzustechen.
Inhalt der Veranstaltung:
•	 Was gehört alles in eine Online-Bewerbung? Was sollte man 

hierbei beachten?

•	 Ideen einen Lebenslauf kreativ digital zu gestalten
•	 digitale Tools und Möglichkeiten sich selbst bestmöglich zu 

präsentieren
•	 Welche Zeugnisse sollte man anhängen?
•	 Wie kann man sein Social-Media-Profil bei der Jobsuche nut-

zen?
•	 Tipps zum Vorstellungsgespräch per Videokonferenz
Anmeldung unter: 
www.welcome-to-nordschwarzwald.de/4832620
Kontakt: Michaela Thoma, E-Mail: thoma@pforzheim.ihk.de, 
Tel. 07452 930117

aus dem Gemeinderat

39. öffentliche sitzung am 9. Juli 2021 Kurhaus  
bad herrenalb
Den Vorsitz der Sitzung hatte Bürgermeister Klaus Hoffmann, 
anwesend waren die Stadträte Jörg Götz, Dietmar Hartmann, 
Rüdiger König, Klaus Lienen (auch Ortsvorsteher Bernbach), Dr. 
Gertraud Maier, Dorothea Müller, Stefan Nofer und Manfred Senk 
sowie die Ortsvorsteher Dietmar Bathelt (Neusatz) und Sven 
Feuchter (Rotensol).
Forsteinrichtung 2022 - 2031 - beschlussvorlage nr. 101/2021
beschluss:
Der Gemeinderat hat einstimmig die in Anlage 01 genannten 
Punkte zur Forsteinrichtungsperiode 2022 – 2031 im Stadtwald 
Bad Herrenalb beschlossen.
Die Anlage 01 ist online im Ratsinformationssystem der Stadt un-
ter den Unterlagen zur 39. GR-Sitzung „Aus dem Gemeinderat“ 
einsehbar.

aus dem Ortschaftsrat

Ortschaftsrat Bernbach

Informationen aus dem Or bernbach
•	 In der öffentlichen Sitzung am 6. Juli 2021 haben sich die 

neuen Jagdpächter für Bernbach und Althof Roman Rossel u. 
Chris Kappler vorgestellt. Sie sprachen die mangelnde Beja-
gung des Schwarz- und Damwilds in den letzten Jahren an 
und die daraus resultierenden Flurschäden. Da die Jagd meist 
nachts stattfindet, sind Spaziergänger und Gassigeher mit 
freilaufenden Hunden aufgefordert, sich mit besonderer Vor-
sicht auf den Wegen zu bewegen. Eine reflektierende Weste 
oder ein leuchtendes Hundehalsband wären von Vorteil. Um 
ein gutes Verhältnis mit der Bevölkerung aufzubauen, möchte 
man sich nicht als Waldpolizei aufspielen. Bei Interesse kann 
auf Nachfrage auch Fleisch oder Wurstwaren bei den Jagd-
pächtern bezogen werden.

•	 Der Grenzweg von Gaggenau nach Bad Herrenalb soll neu 
belebt werden, Idealer Zeitpunkt wäre ein Grenzwegfest zum 
70-jährigen Jubiläum von Baden-Württemberg 2022.  Außer-
dem sollen 10 große Info-Tafeln entlang des Weges, gestaltet 
von Forststudenten, errichtet werden.

•	 Sitzungsprotokolle des Ortschaftsrats oder Gemeinderats 
sind verbindlich zu führen: kein Wortprotokoll, sondern ein 
Ablaufprotokoll. Protokolle können nach Anfrage eingesehen 
werden.

•	 Die Grillhütte am Sportplatz oder die Spitzhütte am Grillplatz 
dürfen wieder für Freiluftveranstaltungen gebucht werden. 
Die jeweils geltenden Pandemieregeln sind zu beachten und 
einzuhalten.

•	 Wegen der Überhandnahme von Hundekot werden weite-
re Schilder („Achtung Futterwiesen“) in Absprache mit dem 
Landwirtschaftsverband angeschafft und aufgestellt.
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•	 Zur Unterstützung der Krabbelgruppe Bernbach-Althof wird 
an die Leitung eine Spende übergeben.

•	 Für den mehrmals angemahnten Feuersee holt die Stadt Bad 
Herrenalb Angebote zur Säuberung und langfristigen Verbes-
serung der Wasserqualität ein.

•	 Es ist aufgefallen, daßss auf der Naturrampe der Althofdra-
chen von Zeit zu Zeit nachts Lagerfeuer brennen. Dies darf 
nur an ausgewiesenen Grill- und Feuerstellen passieren, ist 
somit dort verboten.

außerdem ist in der Zeit zwischen märz und Oktober generell 
offenes Feuer im Wald wegen der erhöhten Waldbrandgefahr 
verboten.
Die nächste Ortschaftsrat Sitzung findet am 3.August 2021 um 
18:30 Uhr im Rathaus Bernbach statt.
Klaus Lienen
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Neusatz

auszug aus der Juli-sitzung des Ortschaftsrates 
neusatz
Folgende Themen wurden u. a. behandelt bzw. bekanntgegeben:

sachstand zum "öffentlichen bücherschrank"
•	 Nachdem der Sockel endlich erstellt werden konnte, wurde 

der Bücherschrank auch so schnell wie möglich gesetzt. Der 
Firma "Metallbau Kull" dankt der Ortschaftsrat Neusatz für die 
Geduld, den bereits Ende letzten Jahres gelieferten Bücher-
schrank, so lange in dessen Halle lagern zu dürfen.

•	 Die Einweihung und Inbetriebnahme des Bücherschrankes 
für alle Bürger wird öffentlich in der Presse bekanntgegeben.

Verschiedenes
•	 Die digitalen Geschwindigkeitsanzeigen wurden in der 

letzten Juni-Woche weiter in den innerörtlichen Bereich ver-
setzt. Die im laufenden Monat erfassten Daten werden nach 
Auswertung in einer der nächsten Sitzungen bekanntgege-
ben.

•	 Mit den in Kraft getretenen weiteren Lockerungen in den In-
zidenzstufen 2 und 1 sind die städtischen Hallen wieder zur 
Durchführung der verschiedenen Vereinsaktivitäten freigege-
ben worden.

•	 Im Interesse einer kontinuierlichen Nutzung für die Vereine, 
hat Ortsvorsteher Bathelt gebeten dies bei der belegung der 
bronnenwiesenhalle zu berücksichtigen. Wenn möglich, 
sollten die Gemeinderatssitzungen usw. wieder in der Kern-
stadt durchgeführt werden.

•	 Bei der im Mai stattgefundenen Ortsbegehung durch den 
Ortschaftsrat wurde die Erneuerung der „30“ km/h Kenn-
zeichnung auf der Fahrbahn bei der Freiwilligen Feuerwehr 
sowie in der unteren Viertelstraße angeregt. Die dafür erfor-
derlichen finanziellen Mittel werden vom Ortschaftsrat Neu-
satz bereitgestellt.

•	 Durch die schrittweisen Lockerungen der Corona-Verord-
nung sind auch wieder Kindernachmittage unter Betreuung 
der Jugendreferentin in der Remise mit beschränkter Kapazi-
tät möglich.

•	 Der nächste Termin wird am Montag, 19.7. sein. Näheres ist 
bitte aus den Veröffentlichungen zu entnehmen.

bekanntgaben und termine:
•	 Der Ortschaftsrat hat im nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 

11.05.2021 dem Verkauf des FlSt. 323/8 an einen der beiden, 
zu diesem Zeitpunkt benannten Kaufinteressenten, mehr-
heitlich das Einvernehmen empfohlen.

gez. Dietmar Bathelt
Ortsvorsteher Neusatz
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stadtwerke bad herrenalb
Störungsnummer Strom 07083 9248444
Störungsnummer Wasser 07083 9248445

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer 
0621 / 38 000 807 vermittelt.

notdienst der apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963
donnerstag, 15.07.2021:
CentraVita Apotheke Bad Herrenalb Tel.: 07083 - 92 48 50
Kurpromenade 1-3, 76332 Bad Herrenalb
Freitag, 16.07.2021:
Sibylla-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 1 26 60
Badener-Tor-Str. 16, 76275 Ettlingen
samstag, 17.07.2021:
Apotheke am Stadtgarten Ettlingen Tel.: 07243 - 1 74 11
Thiebauthstr. 6, 76275 Ettlingen
sonntag, 18.07.2021:
Apotheke am Marktplatz Busenbach Tel.: 07243 - 5 65 30
Marktplatz 4, 76337 Waldbronn, Albtal (Busenbach)
montag, 19.07.2021:
Apotheke Singen Tel.: 07232 - 7 05 80
Goethering 141, 75196 Remchingen (Singen)
dienstag, 20.07.2021:
CentraVita Apotheke Bad Herrenalb Tel.: 07083 - 92 48 50
Kurpromenade 1-3, 76332 Bad Herrenalb
mittwoch, 21.07.2021:
Schloss Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 1 60 18
Marktstr. 8, 76275 Ettlingen
donnerstag, 22.07.2021:
Brunnen-Apotheke Karlsbad Tel.: 07248 - 93 21 90
Lange Str. 58, 76307 Karlsbad (Ittersbach)
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de



6   |    amtsblatt bad herrenalb • 15. Juli 2021 • Nr. 28

landratsamt Calw

Kreisimpfzentrum setzt stIKO-empfehlung um
Kreuzimpfung und Verkürzung der Impfzeiträume in alten-
steig-Wart problemlos möglich
Die „Ständige Impfkommission“ (STIKO) hat sich kürzlich für eine 
neue Empfehlung zur optimalen Kombination der zur Verfügung 
stehenden Impfstoffe ausgesprochen. Demnach verbessert sich 
der Impfschutz erheblich, wenn die erste Impfung mit einem Vek-
tor-Impfstoff (AstraZeneca) und die zweite Impfung mit einem 
mRNA Impfstoff (BioNTech oder Moderna) durchgeführt wird. 
Außerdem wurde der Abstand zwischen den beiden Impfungen 
auf mindestens vier Wochen reduziert. Den Impfzentren wurde 
freigestellt, ob und wie diese Änderung umgesetzt wird.
Für Landrat Helmut Riegger steht fest: „Wir wollen den Bürgerin-
nen und Bürgern des Landkreises Calw den bestmöglichen Impf-
schutz ermöglichen. Deshalb bieten wir allen, die zuerst mit Ast-
raZeneca geimpft wurden, für die zweite Impfung Biontech oder 
Moderna an – wenn sie dies wünschen. Die Reduzierung der Frist 
zwischen erster und zweiter Impfung ermöglicht einen früheren 
Schutz und unbeschwerte Urlaubstage.“
Das Kreisimpfzentrum in Altensteig-Wart kontaktiert ab sofort 
alle Menschen, die ihre erste Impfung mit AstraZeneca erhal-
ten haben und unterbreitet Vorschläge für eine neue Termin-
vereinbarung. „Wir haben das so einfach wie möglich gehalten, 
beschreiben genau die einzelnen Schritte und helfen gerne, 
wenn es Probleme gibt“, betont Norbert Weiser, Leiter des Impf-
zentrums. Falls der ursprünglich vereinbarte Termin beibehalten 
werden soll, eine Verkürzung der Frist zwischen der ersten und 
zweiten Impfung also nicht gewünscht wird, ist ein Wechsel 
des Impfstoffs trotzdem möglich. „Da richten wir uns nach dem 
Wunsch der Menschen, die zum Impfen kommen.“
Der Landrat nimmt diese guten Nachrichten zum Anlass noch-
mals auf die Bedeutung des Impfens hinzuweisen. „Alle seriösen 
Fachleute sind sich darin einig, dass es zum Impfen keine realis-
tische Alternative gibt. Wer sich nicht impfen lässt, wird zwangs-
läufig am Virus erkranken – mit zum Teil schwerwiegenden 
Langzeitfolgen. Erst bei einer Impfquote von 85 Prozent hat die 
vierte Welle keine Chance. Schützen Sie sich und schützen Sie die 
Menschen in Ihrer Umgebung. Leisten Sie so einen wichtigen Bei-
trag zur Normalisierung unseres Lebens. Motivieren Sie alle Men-
schen, die sich noch nicht für eine Impfung entscheiden konnten, 
in unser Impfzentrum zu kommen – wir freuen uns auf Sie!“  
Nur die vollständige Impfung bietet einen wirksamen Schutz ge-
gen die Infektion mit dem Corona-Virus. Dafür sind außer beim 
Johnson + Johnson-Wirkstoff stets zwei Impfungen unerlässlich. 
Mit der zweiten Impfung schützt sich jeder selbst gleichzeitig 
wird verhindert, dass sich die besonders gefährliche „Delta-Vari-
ante“ verbreitet, die nach Meinung vieler Fachleute zu einer vier-
ten Welle führt.

sitzung des Calwer Kreistags im herrenalber 
Kurhaus
am 19. Juli 2021 um 15 Uhr tagt der Calwer Kreistag im Kur-
haus in bad herrenalb. Die Sitzung wird als Präsenzveranstal-
tung stattfinden.
Zu Beginn der öffentlichen Sitzung wird das Gremium über den 
aktuellen Sachstand zum Thema Corona informiert. Im Anschluss 
erfolgt ein Bericht der Wirtschaftsförderungsgesellschaft zum 
Thema Künstliche Intelligenz.
Im nachfolgenden Tagesordnungspunkt wird der Kreistag über 
die Umbesetzung von Gremien entscheiden. Ferner sollen unter 
Tagesordnungspunkt fünf und sechs stellvertretende Kreisbrand-
meister bestellt werden.
Bevor sich die Kreistagsmitglieder mit einem Lösungsvorschlag 
mit Vorentwurfsplanung und Kostenschätzung für die Sanierung 
und Erweiterung der Parkdecks am Krankenhaus in Nagold aus-
einandersetzen, wird die Petition zum Sammelplatz im Steinrin-
nenweg in Calw das Gremium beschäftigen.

beratUnGs- Und 
hIlFsdIenste
sOZIal- Und dIaKOnIestatIOn des KranKenPFleGe-
VereIns bad herrenalb Und dObel
taGesPFleGe
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

dIaKOnIsChe beZIrKsstelle neUenbÜrG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

taFelladen In bad herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 13.00 bis 14.00 Uhr, freitags 10.00 bis 11.00 
Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

arbeIter samarIter-bUnd bad herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

arbeIterWOhlFahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

hOsPIZdIenst bad herrenalb Und dObel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

stadtsenIOrenrat bad herrenalb e.V.
Senioren-Begegnungsstätte im „Alten Kurbad“, Rathausplatz 7/2
Beratung, Information, Auskunft – telefonischer Kontakt:07083 
3554 (Ursula Krämer) und 07083 9389604/05/06 (Büro)

aOK-beratUnGen
Terminvereinbarung unter 07082 94400

aa-meetInG - anOnYme alKOhOlIKer
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39, Ein-
gang Untergeschoss

PrO FamIlIa, aUssenstelle bad WIldbad-
CalmbaCh
Tel. 07231 607586-0

landratsamt CalW - GesUndheIt Und 
VersOrGUnG
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931

PsYChOsOZIales beratUnGs- Und behandlUnGs-
ZentrUm CalW
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

deUtsChe rentVersICherUnG FreUdenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich.

VdK (sOZIalVerband)
Sozialberatung einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung unter 07084-5929648 dringend erforderlich 
(Herr Dr. Käfer)

drK-KreIsVerband CalW e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de
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drK-KreIsVerband CalW e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
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Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Telefon: 07051 7009-140 (141)

drK-KreIsVerband CalW e.V.
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Darüber hinaus entscheidet der Kreistag über die Genehmigung 
der pandemiebedingten zusätzlichen Baumaßnahmen und die 
Kostenberechnung für den Neubau des Kreiskrankenhauses in 
Calw.
Im Anschluss berät das Gremium über den Standort des geplan-
ten Kreisfeuerwehrzentrums und die Erstattung von corona-be-
dingten Einnahmeausfällen.
Tagesordnungspunkt zwölf behandelt die Feststellung des Jah-
resabschlusses 2019 des Kernhaushalts des Landkreises Calw, des 
Eigenbetriebs „Immobilien der Krankenhäuser Calw und Nagold“ 
und des Eigenbetriebs „Breitband Landkreis Calw“. Zudem soll ne-
ben der Betriebssatzung des Eigenbetriebs Immobilien der Kreis-
krankenhäuser Calw und Nagold auch die Satzung zur Erhebung 
von Kostenbeiträgen in der Kindertagespflege geändert werden.
Ferner beschäftigt sich das Gremium mit dem ÖPNV und wird 
über die Anpassung des Bedienumfangs des Linienbündels Süd-
ost und Mitte sowie die zeitliche Staffelung der Vergaben der Li-
nienbündel Südwest, Nordost und Nordwest beraten. Als nächs-
ter Tagesordnungspunkt wird der Antrag „Den Stundentakt mit 
Leben füllen, Fahrgäste gewinnen“ der Kreistagsfraktion Bündnis 
90/Die Grünen behandelt. Bevor der Ausschuss dann über die 
Beteiligung des Landkreises an der VGC berät, wird die Verlänge-
rung der KONUS-Zuschüsse sowie die Änderung der Schülerbe-
förderungssatzung Gegenstand der Tagesordnung sein. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, an der öf-
fentlichen Sitzung als Zuhörer im Kurhaus in Bad Herrenalb teilzu-
nehmen. Auf Grund der aktuellen Corona-Situation bitten wir Sie, 
sich vorab bei der Kreistagsgeschäftsstelle telefonisch oder per 
Mail anzumelden (Madleen.Kern@kreis-calw.de; Tel.: 07051/160-
435). Zudem sind die geltenden Hygieneanforderungen zu be-
achten. Der Zutritt ist nur Personen gestattet, die negativ getes-
tet wurden, vollständig geimpft oder nachweislich genesen sind. 
Wir bitten Sie, die entsprechenden Nachweise bereitzuhalten.
Auf der Website des Landkreises Calw unter www.kreis-calw.de 
ist über den Schnellzugriff „Kreistag“ das Bürgerinformationssys-
tem zu finden. Dort können die Tagesordnung und die dazuge-
hörigen Sitzungsunterlagen für die öffentliche Sitzung des Kreis-
tags eingesehen werden.

Online-terminvereinbarung im bereich Jugendhilfe 
ab 12. Juli möglich
beurkundungstermine neben dem standort Calw nun auch 
in der außenstelle nagold 
Neben den bereits bewährten Möglichkeiten der Online-Termin-
buchung in der Zulassung und im Öffentlichen Gesundheits-
dienst, wird das Angebot im Landratsamt Calw im Bereich der 
Jugendhilfeverwaltung erweitert.
Wer die Vaterschaft für sein Kind anerkennen, die gemeinsame 
elterliche Sorge für ein Kind erklären, oder sich urkundlich zum 
Kindesunterhalt verpflichten möchte, kann sich an die Mitarbei-
tenden in der Abteilung Jugendhilfeverwaltung wenden. Beur-
kundungen müssen aufgrund gesetzlicher Vorgaben in jedem 
Fall persönlich erfolgen. Bislang war die Terminvereinbarung zur 
Beurkundung nur telefonisch zu den Sprechzeiten möglich.
Mit dem Start der Online-Terminvereinbarung ab Montag, den 
12.07.2021, wird dies nun für alle Bürgerinnen und Bürger einfa-
cher. Denn Termine zur Beurkundung können ab sofort rund um 
die Uhr über das neue Onlineportal gebucht werden.
Das Onlineportal zur Terminvereinbarung ist auf der Homepage 
des Landkreises unter |Service&Verwaltung – Online-Dienste 
– Soziales&Familie| zu finden und bietet den Bürgerinnen und 
Bürgern die Auswahl über die verschiedenen Beurkundungsleis-
tungen. Zudem kann entweder der Standort Nagold oder der 
Standort Calw für den Termin ausgewählt werden. Die Möglich-
keit, Beurkundungstermine in der Außenstelle Nagold anzubie-
ten, wurde ebenfalls neu geschaffen und bietet den Bürgerinnen 
und Bürgern kürzere Anfahrtswege.

Führungen für Kindergärten und schulklassen auf 
den recyclinghöfen wieder möglich
erste Führungen auf den recyclinghöfen fanden bereits 
statt. Im Vorfeld wurden auch die themenkoffer der aWG ab-
fallwirtschaft landkreis Calw Gmbh (aWG) zum thema abfall 
ausgeliehen.
Nach langer Pause freut sich Susanne Weber, bei der AWG ver-
antwortlich für die Öffentlichkeitsarbeit mit Schulen und Kin-
dergärten, wieder Führungen auf den Recyclinghöfen anbieten 
zu können. „In den letzten Wochen wurde das auch schon auf 
mehreren Recyclinghöfen genutzt“, berichtet Weber. „Die Kinder 
können dabei eine Führung mal ganz anders erleben“, so Weber 
weiter, „Mit der speziell konzipierten Container-Rallye wird der 
Recyclinghof auf eigene Faust erforscht. An den verschiedenen 
Containern finden die Kinder Abfallbeispiele aber auch Rohstoffe 
und Verwertungsinformationen und können so den mitgegebe-
nen Fragebogen gut beantworten.“
Bei der Container-Rallye handelt es sich um ein handlungs- und 
erlebnisorientiertes Exkursionsprogramm für Schüler, die sich 
hierbei Fachkenntnisse auch außerhalb der Schule aneignen 
können. Das Angebot richtet sich mit jeweils unterschiedlichen 
Inhalten an 3. und 4. Grundschulklassen und an die Klassenstufen 
5 bis 7 bei weiterführenden Schulen.
Natürlich können Kindergartenkinder ebenfalls den Recyclinghof 
besuchen. Mit ihnen wird der Rundgang gemeinsam gemacht.
Auch die Themenkoffer zum Thema Abfall sind für Schulen und 
Kindergärten ab sofort wieder erhältlich. Interessierte Schulen 
und Kindergärten können sich unter der Telefonnummer 07452 
6006 70 74 oder per E-Mail an kontakt@awg-info.de bei der AWG 
melden.

 
Schulkinder auf der Waage beim Recyclinghof Walddorf.   
 Foto: AWG Abfallwirtschaft Landkreis Calw AG

Kindergärten und schulen

Kindergarten regenbogen

besuch von einer Uhrmacherin
Wenn die Armbanduhr stehen bleibt oder nachgeht, braucht 
man eine Uhrmacherin oder einen Uhrmacher, die/der sie wie-
der repariert. Ein Uhrwerk besteht aus unzähligen feinen, kleinen 
Teilen. Darin bewegt sich eine winzige Spirale hin und her. Diese 
Spirale nennt man Unruhwelle und an ihr hängt noch der Anker 
und ein Messer. Wie ein Pendel bei den großen Uhren gibt sie die 
Geschwindigkeit, den Takt, an. Die Kinder nehmen das als „Tick, 
Tack“ wahr. Kilians Mama besuchte uns am Montag, sie ist von 
Beruf Uhrmacherin! Eine ganze Schachtel voll mit winzig kleinen 
Teilchen, Schrauben, Federn, Zeiger, Anker, Messer und Zahnrä-
der brachte Sie uns mit. Liebevoll und auf alle Kinder eingehend 
zeigte sie die mitgebrachten Teile. Die Kinder durften sie mit Lu-
pen, wie sie ein Uhrmacher benutzt, genau anschauen und be-
staunen. Auch der Ölgeber, der wie eine kleine spitze Nadel aus-
sieht wurde mit großem Interesse angeschaut. Frau von Lochow 
berichtete, dass ein Uhrmacher die kleinsten Teilchen, die man 
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zum Bau einer Uhr braucht, selber nachbauen kann. Man braucht 
dafür aber besonders kleine Werkzeuge und Lupen. Zum Schluss 
zeigte Sie uns noch eine von ihr in der Ausbildung hergestellte 
Uhr. Hier konnte man genau erkennen, wie sich die kleinen Zahn-
räder bewegen. Vielen Dank sagen alle Kinder und Erzieher. Es hat 
uns großen Spaß gemacht den Beruf der Uhrmacherin/des Uhr-
machers kennen zu lernen.

 

 
 Fotos: Kinderhaus Regenbogen

Kindergarten Fuchsbau rotensol

 
 Foto: Kindergarten Fuchsbau

"dorfentdeckertour - der 
natur auf der spur"...
… unter diesem Motto sind 
die Kinder vom Kindergarten 
Fuchsbau am Freitagnachmit-
tag, den 09.07.2021, zu ihrem 
Abenteuernachmittag gestar-
tet. Leider hat das Wetter zu 
Beginn nicht mitgemacht und 
vom Himmel kam ein richtiger 
Regenschauer. Wir haben uns 
die gute Laune davon nicht 
vertreiben lassen, sondern sind 
wettergerecht ausgestattet mit 
Regenjacke, Matschhose und 
regenabweisenden Schuhen 
vor dem Kindergarten einge-

troffen. Zur Einstimmung wurde erst einmal das Lied „Ich bin ein 
Dorfentdecker...“ gesungen, bevor sich die beiden Kindergarten-
gruppen dann zur „Dorfentdeckertour“ durch Rotensol aufge-
macht haben.
Bei ihrer Dorfentdeckertour haben die Kinder durch Bildkärtchen 
Hinweise bekommen, zu welchem Punkt im Dorf sie als nächstes 
wandern sollen. Hier haben dann verschiedene Aufgaben auf die 
Kinder gewartet, die es zu bewältigen gab:
Am Dorfplatz wurde ein Grashüpfer-Weitsprung über den ge-
fährlichen „Bach“ (Dorfbrunnen) gemacht, bevor am Friedhof ein 

„Ameisentransport“ durchgeführt wurde, an der Feuerwehr ha-
ben die Kinder eine Blume mit Wasser versorgt und an der „Schö-
nen Aussicht“ haben die Kinder den Bienen das Lied „Guck mal 
diese Biene da“ vorgesungen.
Zwischen den einzelnen Stationen haben wir auf dem Weg im-
mer wieder lautstark unser „Dorfentdecker-Lied“ gesungen, so-
dass wir damit den Regen vetreiben konnten und die Sonne hin-
ter den Wolken hervorgelockt haben.
Nachdem alle Aufgaben erfolgreich gemeistert wurden, sind 
beide Kindergartengruppen wieder vor dem Kindergarten ein-
getroffen.
Hier haben sich die kleinen und großen „Dorfentdecker“ ausge-
tauscht, ob eine Gruppe bereits den „Dorfschatz“ gefunden hatte.
Bis zu diesem Augenblick waren beide Gruppen leider noch nicht 
erfolgreich, aber unsere aufmerksamen Dorfentdecker haben an 
der Eingangstür des Kindergartens zwei Briefe entdeckt. Einer 
war an die Gruppe Blau und der andere an die Gruppe Grün ge-
richtet, das haben die Kinder an ihrem Gruppensymbol auf dem 
Briefumschlag erkannt.

 
 Foto: Kindergarten Fuchsbau

In den Briefen stand, dass die 
Dorfentdecker ihren Schatz im 
Garten des Kindergartens su-
chen sollen: nun gab es kein 
Halten mehr und innerhalb kür-
zester Zeit hatte jede Gruppe 
eine Schatzkiste gefunden.
Beim Öffnen der Schatzkiste 
strahlten die Augen unserer 
„Dorfentdecker“.
Für jedes Kind lag ein leuchten-

der Edelstein in der Schatzkiste, den die Kinder mit nach Hause 
nehmen konnten.
Die Kinder freuten sich sehr, und nach diesem anstrengenden 
Abenteuer gab es natürlich noch eine kleine Stärkung, bevor un-
sere „Dorfentdecker“ wieder von ihren Eltern abgeholt wurden. 
Bei der Verabschiedung haben wir den Eltern noch gemeinsam 
unser „Dorfentdecker-Lied“ vorgesungen, bevor die müden, aber 
glücklichen „Dorfentdecker“ nach Hause gegangen sind.
Wir Erzieherinnen haben uns gefreut, diesen Nachmittag mit un-
seren Kindern durchführen zu können und haben uns von nichts, 
nicht einmal dem Wetter, aufhalten lassen: denn wie heißt es so 
schön: es gibt kein schlechtes Wetter, sondern nur die falsche 
Kleidung. :) Die leuchtenden Kinderaugen haben uns einmal 
mehr gezeigt, worauf es wirklich ankommt: gemeinsam mit guter 
Laune eine schöne Zeit zu verbringen!

albert-schweitzer-Gymnasium

asG-schüler belegen 2. Platz beim schülerwettbewerb des 
landtags
Warum werden in den USA immer wieder Schwarze Opfer von 
Polizeigewalt? Wieso sind die Amerikaner so stolz auf ihr Land? 
Und weshalb besitzen so viele US-Bürger Waffen?
Deutschland und die USA verbindet vieles - und doch lassen 
uns Fragen wie diese immer wieder ungläubig über den Atlantik 
blicken. Die ASG-Schüler:innen Svenja Götsch (K2), Marie Hahn, 
Robin Fortenbacher und Tom Weiler (alle K1) haben Fragen wie 
diese zum Anlass genommen, einen Beitrag zum 63. Schülerwett-
bewerb des Landtags von Baden-Württemberg einzureichen. Das 
Motto lautete: „Komm heraus, mach mit.“ Herausgekommen aus 
Gernsbach in die USA waren Svenja, Marie und Robin im Schul-
jahr 2018/19 bzw. 2019/20 - und sie haben sich vorgenommen, 
jetzt, da sie wieder da sind, mitzumachen und sich für das trans-
atlantische Verhältnis zu engagieren. Herausgekommen ist eine 
zehnminütige Videodokumentation mit dem Titel „Transatlanti-
sches (Un)Verständnis?
US-Amerikaner:innen und ihre Einstellung zu Rassismus, Patrio-
tismus und Schusswaffen“, die Tom Weiler technisch und gestal-
terisch realisiert hat.
Betreut wurde das Projekt von ihrem Lehrer Michael Wagner, 
der am ASG u.a. für Demokratiebildung zuständig ist. Svenja, 
Maria und Robin haben im Rahmen des Projekts ihre US-ameri-
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kanischen Gasteltern interviewt und deren Einstellungen zu den 
Themen Rassismus, Patriotismus sowie Waffen kommentiert und 
eingeordnet. Die Jury des Landtags war beeindruckt von der 
Leistung der vier ASG-Schüler:innen: Unter den vielen tausenden 
Einsendungen hat dieser Beitrag den ehrenvollen zweiten Platz 
belegt.
Mit großem Stolz über diese Leistung überreichten am Freitag, 
den 9.7.2021 ASG-Schulleiter Stefan Beil zusammen mit Michael 
Wagner die Urkunden des Landes Baden-Württemberg zusam-
men mit einem Buchpreis und einem Gutschein für 15 Bäume, 
die die Schüler der Organisation "Plant for the planet" spenden 
können, an die Preisträger.

landwirtschaftliche berufsschule an der 
bertha-von-suttner-schule ettlingen

Feste feiern
Ein Fest feiern, Freunde einla-
den, Vorbereitungen treffen, 
den Tisch schön decken…
Nach den Monaten des Soci-
al Distancings sehnen wir uns 
alle danach, mit Freunden zu-
sammenzukommen und es uns 
gemeinsam gutgehen zu las-

sen. Passenderweise hatten sich unsere Schüler:innen im Avdual 
(Ausbildungsvorbereitung dual) in den vergangenen Monaten 
im fächerübergreifenden Lernfeldprojekt in Berufspraktischer 
Kompetenz, Mathe und Englisch damit auseinandergesetzt, was 
eigentlich dazu gehört, ein Fest erfolgreich zu planen und vorzu-
bereiten.
Am 14. + 15.06.2021 fand die Lernfeldprojekt Praxis Prüfung statt. 
Ein Teil der Schüler:innen wurde in der Fahrradwerkstatt geprüft, 
der andere Teil in Nahrungszubereitung. Hier bot sich nun die 
Gelegenheit zu zeigen, welche nützlichen praktischen Fähigkei-
ten man sich das Schuljahr über angeeignet hatte. In der Prüfung 
Nahrungszubereitung hatten die Jugendlichen die Aufgabe, zu 
verschiedenen Festen ein oder zwei Kleingebäcke (je nach indi-
vidueller Prüfungsanforderung) aus den zuvor erlernten Teigen 
(z.B. Hefeteig, Quarkteig, Blätterteig) herzustellen und mit Deko 
oder Füllungen süß oder salzig ausgarnieren. 
Zusätzlich galt es, einen Tisch für ein oder zwei Personen anlass-
bezogen (Taufe, Geburtstag, Gartenparty...) zu decken und Servi-
etten ansprechend zu falten.
Einige der Prüfungsergebnisse sehen Sie hier. Wer würde an die-
sen Tischen nicht gerne Platz nehmen?!

Informationen der Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Bad Herrenalb

mindestens einmal im monat rückt die Feuerwehr in bad 
herrenalb aus, weil eine brandmeldeanlage alarm schlägt
Mit der integrierten Leitstelle Calw verbundene Brandmeldeanla-
gen sind in besonders gefährdeten Gebäuden, wie Hotels, Alten-
wohnheimen oder Kliniken installiert. Sie erkennen und melden 
einen Brand frühzeitig und reagieren meist auf sichtbaren Rauch.
Rauchmelder sind sehr empfindlich und detektieren schon 
kleinste Mengen Rauch, denn am sichersten bekämpft man ei-
nen Brandherd, wenn das Feuer noch im Entstehen und damit 
klein ist. So können sich Menschen schnell in Sicherheit bringen 
und größere Schäden verhindert werden.
Nicht selten allerdings reagieren die Sensoren aber auch auf an-
dere Dinge, z. B. Wasserdampf, Staub oder angebratenes bzw. 
angebranntes Essen und lösen einen Alarm aus, ohne dass eine 
wirkliche Gefahr vorliegt. Auch technische Fehler können einen 

Alarm auslösen. Aber erst nach Eintreffen der Löschfahrzeuge 
und Erkundung durch die Feuerwehrtrupps lässt sich abklären, 
ob eine Gefahr oder ein Fehlalarm vorliegt. Daher muss jeder 
Einsatz ernst genommen und alle verfügbaren Einsatzkräfte alar-
miert werden, insbesondere, wenn es sich um Objekte mit zahl-
reichen Menschen handelt, wie Hotels, Heime oder Kliniken.
Da es sich um professionell/gewerblich genutzte Brandmeldean-
lagen handelt, möchte der Gesetzgeber die Einsatzkosten nicht 
der Allgemeinheit auferlegen, so dass die Einsätze der Feuerwehr 
für die Betreiber der Anlage in den meisten Fällen nach dem Feu-
erwehrgesetz kostenpflichtig sind.
Neben den Brandmeldeanlagen wird die Feuerwehr auch von 
aufmerksamen Bürgerinnen und Bürgern alarmiert, die sich un-
ter der europaweit einheitlichen Rufnummer 112 an die Leitstel-
le wenden, wenn sie bei den Nachbarn einen Rauchwarnmelder 
piepsen hören. Die Leitstelle alarmiert dann - genau wie bei den 
Brandmeldeanlagen - die zuständigen Abteilungen der Feuer-
wehr. Jede Wohnung in Baden-Württemberg muss seit dem 1. 
Januar 2015 durch die Eigentümerinnen und Eigentümer mit 
Rauchwarnmeldern ausgestattet sein. Sie müssen in Schlafzim-
mern, Kinderzimmern oder Gästezimmern installiert sein, also in 
jedem Raum, in dem Menschen schlafen, sowie in den dazuge-
hörigen Rettungswegen. Das sind vor allem Flure und Treppen 
innerhalb von Wohnungen.
Rauchwarnmelder sind absolut lebenswichtig, denn im Schlaf 
bemerkt man den sehr giftigen Brandrauch nicht.
Da die Rauchwarnmelder ausschließlich dazu dienen, dass sich 
anwesende Menschen bei einem Brand rechtzeitig aus der Woh-
nung retten können, ist der Einsatz der Feuerwehr in der Regel 
kostenfrei, auch wenn der Rauchmelder „ohne Grund“ mit dem 
Piepsen losgelegt hat.
Wir, ihre Feuerwehr Bad Herrenalb, betrachten jede Alarmierung 
als Ernstfall und stehen rund um die Uhr für Ihre Sicherheit bereit!

Kirchliche mitteilungen


